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Luther: „Ein Prediger muß nicht allein weiden, alſo, daß er die Schafe unterweiſe, wie ſie 
rechte Chriſten ſollen ſein, ſondern auch daneben den Wölfen wehren, daß ſie die Schafe 
nicht angreifen und mit falſcher Lehre verführen und Irrtum einführen, wie denn der 
Teufel nicht ruht. Nun findet man jetzund viele Leute, die wohl leiden mögen, daß man 
das Evangelium predige, wenn man nur nicht wider die Wölfe ſchreiet und wider die Prä⸗ 
laten predigt. Aber wenn ich ſchon recht predige und die Schafe wohl weide und lehre, ſo 
iſt's dennoch nicht genug der Schafe gehütet und fie verwahret, daß nicht die Wölfe kommen 
und ſie wieder davon führen. Denn was iſt das gebauet, wenn ich Steine aufwerfe, und ich 
ſehe einem andern zu, der ſie wieder einwirft? Der Wolf kann wohl leiden, daß die Schafe 
gute Weide haben, er hat fie desto lieber, daß ſie feift find; aber das kann er nicht leiden, 
daß die Hunde feindlich helle 
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